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Kriminalitäts- und Verkehrsunfallgeschehen

Die Sammelmeldung erfolgt entsprechend dem Servicegedanken für eine tägliche Berichterstattung zur
örtlichen Kriminalitäts- und Verkehrslage. Weiterhin wird über polizeiliche Erfolge und Kontroll- bzw.
Präventionsmaßnahmen durch die Polizei des Salzlandkreises berichtet.

Güsten (Einbruchsdiebstahl)

Unbekannte Täter verschafften sich am verlängerten Wochenende gewaltsam Zugang zu einer Lagerhalle in der Straße
Neue Anlage. Nachdem sie eines der Zaunfelder entfernt hatten betraten sie das Grundstück (aus Richtung angrenzender
Acker). Eine Fahrzeugspur war am ausgebauten Zaunfeld festzustellen und wurde gesichert. Anschließend wurde das
Vorhängeschloss der Lagerhalle aufgebrochen und mehrere Rollen Kupferdraht (unterschiedliche Querschnitte) entwendet.
Die Rollen wurden zum Fahrzeug transportiert, verladen und abtransportiert. Das genaue Schadensausmaß ist noch
unbekannt.

Aschersleben (Einbruch in einer Gartenanlage)

Zwischen dem 30. Und dem 31.Oktober wurde in der Kleingartensparte Klopstockstraße 1946 e.V. eingebrochen. Der oder
die unbekannten Täter verschafften sich gewaltsam Zugang zu mindestens 5 Gärten. In einem Fall wurden zudem der
Gartenzaun und eine Schuppentür beschädigt. Ob und welche Gegenstände entwendet wurden, oder ob es sich nur um eine
mutwillige Beschädigung der Gärten handelt ist Bestandteil der weiteren Ermittlungen.

Die Polizei gibt Hinweise, wie Gartenfreunde ihre Lauben und Bungalows vor Dieben und Einbrechern schützen
können.

Mit der Zeitumstellung beginnt auch die dunkle Jahreszeit, also die Zeit in der sich die meisten Gartenfreunde nicht so oft
oder gar nicht mehr in ihren Gärten aufhalten. Für die Diebe und Einbrecher ist diese Zeit, in der es lange Dunkelphasen und
wenig Personenbewegung in den Gartenanlagen gibt, aber eine gute Zeit um ungestört nachzuschauen wo man leicht Beute
machen kann oder wo zu vermuten ist, dass sich der Einbruch lohnt.

Die Polizei rät daher, alle wertvollen Geräte und Gegenstände, wie Radio, Fernsehen, Kaffeeautomaten usw. aus den
Gartenhäusern herauszuholen und über den Winter zu Hause zu lagern. Auch Satelliten-Anlagen sollten wenn möglich
abgebaut werden um nicht die Aufmerksamkeit der Einbrecher auf sich zu ziehen. Aus versicherungstechnischen Gründen



sollten die Gartengrundstücke und Lauben angemessen, sicher verschlossen werden. Erfahrungsgemäß ist eine übertriebene
Absicherung, wie sie bei einem Wohnhaus sinnvoll wäre, nicht zu empfehlen, da die Einbrecher dadurch reiche Beute
vermuten. Weil die Täter in den Gärten ungestört sind, viel Zeit haben und viele Fluchtmöglichkeiten vorhanden sind, ist im
Nachhinein der Sachschaden des Einbruchs höher als der Wert des Diebesgutes und steht zumeist in keinem Verhältnis
dazu.

Eine höhere Sicherheit bringt das Verhalten der Gartenfreunde. Viele gehen auch im Winter gern spazieren um die frische
Luft zu genießen und dabei auch nicht selten durch ihre Gartenanlage. Hier kann man nach dem Rechten sehen und trifft ab
und zu auch auf Gartennachbarn mit denen man sich austauschen kann, da man sich untereinander kennt. Man kann sich
vielleicht auch zu verschiedenen Zeiten zu gemeinsamen Spaziergängen durch die Gartenanlage verabreden. Fremde sollten
dabei gezielt angesprochen werden. Man kann z.B. fragen, ob man helfen kann, oder wer denn gesucht wird. Potentielle
Diebe merken schnell, dass man hier besonders aufmerksam ist.

Sollte dennoch ein Einbruch festgestellt werden, bittet die Polizei, das Grundstück bzw. die Laube nicht zu betreten und
nichts zu berühren und die Polizei verständigen. Gemeinsam mit der Polizei kann dann nach der Spurenaufnahme der
Schaden ermittelt und nachgesehen werden, ob noch weitere Gärten betroffen sind.

Die Polizei wünscht ihnen einen ruhigen Winter, keine ungebetenen Gäste und weiter viel Freude mit ihrem Garten.

(koma)
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